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Weitere Fokussierung des Segmets Polyurethanes

Covestro verkauft JV-Anteile an Systemhaus in Dubai

Covestro hat im Februar den Ver-
kauf seiner 51 %-igen Beteiligung 
an Gemeinschaftsunternehmen 
Pearl Covestro Polyurethane Sys-
tems FZCO an den gegenwärtigen 
Mitgesellschafter Pearl Industries 
Overseas unterzeichnet. Das Dubai 
(Vereinigte Arabische Emirate) Sys-
temhaus-Geschäft betreibt, 

Der Verkaufserlös liegt im mittle-
ren einstelligen Millionen-Euro-Be-
reich. Die Veräußerung ist Teil der 
kontinuierlichen Portfolio-Optimie-
rung von Covestro und stellt einen 
weiteren Schritt in der strategi-
schen Fokussierung des Segments 

Polyurethanes dar. Der Abschluss 
der Transaktion für die erste Hälfte 
2021 erwartet.

Das Joint Venture wurde 2006 
unter dem damaligen Namen Bay-
Systems Pearl in Dubai gegründet 
und hat Polyurethan-Schaumsys-
teme für zahlreiche Projekte in 
der Region geliefert. Das System-
haus-Geschäft wird nach Abschluss 
der Transaktion unter dem Namen 
Pearl Polyurethane Systems weiter-
geführt. Covestro bleibt Kernliefe-
rant für Polyurethan-Rohstoffe.  (ag)
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Aus Performance Materials wird Electronics

Merck benennt Unternehmensbereich um 

Merck benennt den Unternehmens-
bereich Performance Materials in 
Electronics um. Der neue Name ist 
ein Ergebnis des strategischen Um-
baus der vergangenen Jahre.

„Die Umbenennung unseres 
Unternehmensbereichs in Electro-
nics ist für uns ein logischer und 
konsequenter Schritt. Denn der 
neue Auftritt unterstreicht unse-
ren strategischen Schwerpunkt in 
der Elektronikindustrie – und er 
verdeutlicht den Beitrag, den wir 
in einer Welt leisten, die von enor-
men technologischen Fortschritten 
und einem exponentiellen Daten-
wachstum geprägt ist“, sagte Kai 
Beckmann, Mitglied der Geschäfts-
leitung von Merck und CEO von 
Electronics. „Unter dem Dach von 
‚Bright Future‘ haben wir uns in 
den vergangenen Jahren weiter zu 
einem führenden Lösungsanbieter 
auf dem Elektronikmarkt entwi-
ckelt. Und mit dem Namen Electro-
nics machen wir nun auch auf den 
ersten Blick deutlich, wofür unser 
Unternehmensbereich steht.“

Der Unternehmensbereich Elec-
tronics liefert die Technologien für 
andere Unternehmen, um gemein-
sam das digitale Leben voranzubrin-
gen – sei es 5G, Big Data, autonomes 
Fahren, künstliche Intelligenz oder 
das Internet der Dinge. Bedingt 
durch diese und weitere Megatrends 
steigt der Bedarf nach immer klei-
nerer, schnellerer und energieeffi-
zienterer Elektronik kontinuierlich.

Zwei wichtige Schritte der Trans-
formation im Jahr 2019 waren die 
Übernahmen von Intermolecular 
sowie Versum Materials. Dank der 
F&E-Kompetenz von Intermolecu-
lar kann Merck Materialinnovati-
onen für die Elektronikindustrie 
schneller entwickeln. Durch die 
Akquisition von Versum Materials 
hat das Unternehmen darüber hin-
aus sein Portfolio im Bereich hoch-
reiner Prozesschemikalien, Gasen 
sowie Ausrüstungen für die Halb-
leiterfertigung erweitert. Mit der 
Umbenennung des Unternehmens-
bereichs wird der bislang separat 
geführte Name Versum Materials 
abgelöst.

Der Unternehmensbereich Elec-
tronics realisiert mit den beiden 
Geschäftseinheiten Semiconductor 
Solutions und Display Solutions 
derzeit rund 90 % seines Umsatzes. 
(ag)�

250.000 t/a Kapazitätsaufbau

Röhm und OQ Chemicals planen MMA-Anlage in den USA

Röhm und OQ Chemicals planen 
den Bau einer Methylmethacrylat 
(MMA)-Anlage in den USA. Die An-
lage wird über eine Kapazität von 
250.000  t/a verfügen und am Pro-
duktionsstandort von OQ in Bay City, 
Texas, errichtet. Die Inbetriebnahme 
ist für 2023 geplant. OQ wird die An-
lage in seinen bestehenden Standort 
integrieren und Röhm mit Rohstof-
fen, Versorgungseinrichtungen und 
Standortdienstleistungen versorgen.

Die Anlage wird der erste groß-
technische Einsatz der LiMA-Tech-
nologie von Röhm sein, die auf 
Ethylen- und Methanol-Rohstoffen 
basiert, welche an der US-Golfküste 
leicht verfügbar sind. Das Verfahren 
läuft seit dem Jahr 2016 in einer Pi-
lotanlage in Darmstadt.

MMA ist ein wichtiges Ausgangs-
material für PMMA, das Röhm als 
Plexiglas bzw. unter dem Namen 
Acrylite in Amerika vertreibt. Wei-
tere Anwendungen sind Schutz-
scheiben für Flüssigkristallanzeigen, 
Klebstoffe, Bodenbeschichtungen 
und Dentalprodukte.

Polymethylmethacrylat wurde in 
den 1930er Jahren von Otto Röhm 
entwickelt. Zuletzt war das Geschäft 
Teil des Evonik-Konzerns, bevor es 
im März 2019 an den Investor Ad-
vent International verkauft wurde, 
der das Unternehmen wieder unter 
seinem Gründungsnamen operie-
ren lässt. Die eigenständige Röhm 
GmbH beschäftigt weltweit rund 
3.900 Mitarbeiter an 15 Produk
tionsstandorten. (ag)� Standort Bitterfeld wird Kompetenzzentrum für 3D-Druck

Altana erwirbt Geschäft mit Metallpulvern von TLS Technik

Altana hat den Erwerb des Ge-
schäfts der TLS Technik abgeschlos-
sen und in den Geschäftsbereich 
Eckart integriert. Die TLS mit Sitz 
in Bitterfeld gilt als einer der inter-
national führenden Spezialisten in 
der Herstellung von Metallpulvern 
für den industriellen 3D Druck. Das 
Geschäft firmiert ab sofort als Eck-
art TLS GmbH. Die Übernahme war 
im September 2020 angekündigt 
worden. Sie umfasst u. a. die Pro-
duktionsstätte in Bitterfeld sowie 
rund 40 Mitarbeiter. 

In der Eckart TLS werden alle Ak-
tivitäten im 3D-Druck des Konzerns 

gebündelt. Dazu gehört auch die Le-
gierungsentwicklung einschließlich 
einer patentierten Speziallegierung 
für Leichtbauteile des bereits im 
vergangenen Jahr erworbenen bri-
tischen Unternehmens Aluminium 
Materials Technologies (AMT). Der 
Standort Bitterfeld wird damit zum 
Kompetenzzentrum für den metall-
basierten 3D Druck. Künftig wird 
Eckart von hier aus die Optimierung 
und Entwicklung von Metallpulvern, 
von Aluminium- bis Zirkonlegierun-
gen, für den 3D-Druck vorantreiben 
und so neue Anwendungsgebiete er-
schließen.  (ag)�

Investition in Peroxidmasterbatches

Milliken übernimmt deutsche Zebra-Chem

Das US-Unternehmen Milliken hat 
die Übernahme von Zebra-Chem 
bekanntgegeben. Das deutsche 
Unternehmen mit Sitz in Bad Bent
heim in Niedersachsen ist ein Spe-
zialkompoundierbetrieb, welcher 
Additiv- und Treibmittelmaster-
batches für PVC, Polyolefine und 
Engineering Thermoplaste produ-
ziert und sowohl für seine Peroxid- 
als auch Treibmittelmasterbatches 
bekannt ist.

Während immer mehr Mar-
keninhaber und Regierungen den 
verstärkten Einsatz recycelter Ma-
terialien anstreben, stehen Kunst-
stoffhersteller vor der Heraus-
forderung, die effektive Nutzung 
recycelter Kunststoffe umzusetzen. 
Peroxidmasterbatches, wie die von 
Zebra-Chem und Milliken, ermögli-
chen es, den Recyclatanteil in neu-
en Kunststoffen auf bis zu 100 % zu 
steigern. (ag)�
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